
 

 

 

          Großlangheim 

          Kleinlangheim 

          Wiesenbronn 

        Mitglieder der Dorfschätzegemeinschaft 
 

  

MM ii tt tt ee ii ll uu nn gg ss bb ll aa tt tt   
der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 

 

Amtsstunden der Verwaltungsgemeinschaft: 

Großlangheim: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr Telefon: (0 93 25) 97 32 – 0  

 sowie Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr Telefax: (0 93 25) 97 32 – 40 

 E-Mail: info@grosslangheim.de 

Sprechstunden der Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden:  

Kleinlangheim: Montag und Mittwoch von  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Telefon: (0 93 25) 2 77 

    Telefax: (0 93 25) 2 77 

Wiesenbronn: Dienstag und                                                                          Telefon:        (0 93 25) 9 99 66 oder 0171/2877899 

  Donnerstag von   18:00 Uhr bis 19:30 Uhr                       Telefax:        (0 93 25) 99 8 99 

Weitere wichtige Telefonnummern: Polizei: 
Feuerwehr: 

1 10 
1 12 

Rettungsdienst: 
Ärztl. Bereitschaftsdienst Bayern: 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 
Deutschlandweit: 

1 12 
(0 18 05) 19 12 12 
116 117 

 

Dieses Mitteilungsblatt gilt nicht als Amtsblatt. Satzungen und Verordnungen werden durch Niederlegung in der 

Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft und durch Hinweise an den Amtstafeln amtlich bekannt gemacht. 

Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte. 
 

 

   
 

Zum Weihnacht s f e s t  und zum Jahreswechse l  
 

Ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2014 wünschen die Bür-
germeister und Gemeinderäte der Mitgliedsgemeinden, sowie die Bediensteten der Verwaltungsgemein-
schaft Großlangheim, der Einwohnerschaft von Großlangheim, Kleinlangheim mit seinen Ortsteilen Atz-
hausen, Haidt und Stephansberg, und Wiesenbronn. 
 

 

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zu-
sammenarbeit im ausklingenden Jahr, sowie den Einsatz 
in Vereinen, Gruppen und Arbeitskreisen, bei Planungen 

und Veranstaltungen, aber vor allem für die wohlwollende 
Mitarbeit, bedanken wir uns ganz herzlich. 

 
 
 

 
Markt Kleinlangheim 

 
Markt Großlangheim 

 
Gemeinde Wiesenbronn 

 

Bürgermeister  
R. Lewandowski 

 

 

Bürgermeister  
K. Höchner 

 

Bürgermeisterin  
D. Paul 
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim (ca. 4.300 Einwohner) im Landkreis Kitzingen stellt zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit ein: 
 

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n mit Fachprüfung 1 
 

Ihr künftiges Aufgabengebiet umfasst allgemeine Tätigkeiten im gemeindlichen Bauamt. 

Hierzu zählen u.a.: 

* Prüfung von Bauanträgen und des gemeindlichen Einvernehmens 

* Beitragswesen (Herstellungs- und Ergänzungsbeiträge sowie Erschließungs- und Ausbaubeiträge) 

* Liegenschaftsverwaltung 

* Straßen- und Wegerecht 

* Bereitschaft zum Sitzungsdienst 
 

Wir erwarten: 

* Erfahrung im Bauamt  

* gute EDV-Kenntnisse 

* hohe Einsatzbereitschaft, Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick und Bürgerfreundlichkeit 

* Teamfähigkeit 
 

Wir bieten: 

* ein anspruchsvolles und interessantes Aufgabengebiet  

* eine leistungsgerechte Vergütung nach Qualifikation und bisheriger Erfahrung 

* gleitende Arbeitszeit und die Sozialleistungen des Öffentlichen Dienstes 
 

Schwerbehinderte Menschen werden, bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, bevorzugt ein-

gestellt.  
 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Hornig unter Tel. 09325/9732-13 oder 9732-0 gerne zur Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis spätestens 31.01.2014 an die 
 

Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 

Herrn Hornig 

Schwarzacher Str. 4 

97320 Großlangheim. 
 

Elektronische Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
 

 
 

Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-

schaft 

Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-

schaft Großlangheim ist am Freitag, 27. Dezem-

ber und am Montag, 30. Dezember geschlossen. 

Eine Notbesetzung ist für standesamtliche und 

kommunalwahlrechtliche Anliegen vorhanden. 
 

 
Silvesterfeuerwerk im Ort 

Die Einwohnerschaft wird gebeten, beim Abbrennen 
von Knall- und Feuerwerkskörpern u.a. auf Kleinkin-

der und Tiere Rücksicht zu nehmen, um diesen, mit-

ten in der Nacht, Schrecksituationen zu ersparen. 

Außerdem besteht in den dicht bebauten Ortskernen 

Brandgefahr durch umherfliegende Feuerwerkskör-

per und Raketen. Wer dennoch ein Feuerwerk ab-

brennen oder sich seine Silvesterballerei nicht neh-

men lassen will, möchte dies bitte am Ortsrand tun, 

wo keine landwirtschaftlichen Betriebe angesiedelt 

sind. Das Abbrennen von Feuerwerk ist in den Seit-

engassen und engen Straßen generell verboten. Im 
Schadensfall drohen nicht nur Regressansprüche 

sondern auch strafrechtliche Verfolgung! 

 

Räum- und Streupflicht 

Bei winterlichen Temperaturen wird besonders auf 

die Räum- und Streupflicht hingewiesen. Gemäß der 

gemeindlichen Verordnung über die Reinhaltung der 

öffentlichen Flächen und Straßen sowie die Räum- 

und Streupflicht und die Freihaltung öffentlicher 

Flächen von Bewuchs sind die Eigentümer verpflich-
tet, Sorge dafür zu tragen, dass die Gehwege vor 
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ihren Anwesen oder Grundstücken bei Schnee zu 

räumen und bei Glätte in einen sicheren Zustand zu 

bringen sind, so dass Fußgänger diese gefahrlos be-

nutzen können. Bei anhaltendem Schneefall ist dies 
mehrmals täglich zu wiederholen.  

 

In eigener Sache - Mitteilungsblatt 

Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, dass 

Termine der örtlichen Vereine und Institutionen NUR 

im gemeindeeigenen und NICHT im allgemeinen Teil 

des Mitteilungsblattes veröffentlicht werden. Es sei 

denn, es betrifft alle Gemeinden und es finden keine 

zeitgleichen Veranstaltungen („Konkurrenzveranstal-

tungen“) statt. 
 

Private Anzeigen, Stellengesuche und Danksagungen 

jeglicher Art, sowie Wahlwerbung im weiten Sinne, 

werden NICHT veröffentlicht. 

 

Sirenenprobealarm 

Am Samstag, 04. Januar findet ab 12:15 Uhr ein Pro-

bealarm in allen Gemeinden statt. Bei einem evtl. 

Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sirenen-

signal zwei Mal abgegeben (doppelte Alarmierung). 

 

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung im Land-

kreis Kitzingen 

Die nächste kostenlose Beratung findet am Mitt-

woch, den 15. Januar von 10:00 bis 14:00 Uhr im 

Landratsamt statt. Für die Vereinbarung von Termi-

nen (ca. 45 Minuten) steht Herr Eckert unter der 

Telefonnummer 09321 / 928 11 00 zur Verfügung. 

 

Blutspendetermin 

Der Blutspendedienst lädt Sie am Donnerstag, 

16. Januar von 18:00 – 20:30 Uhr in die Volksschule 
Großlangheim (Roßgasse 20) zum Blutspenden ein. 

Für Kinderbetreuung ist gesorgt. 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 

Blutspenderpass mit, zumindest aber einen Licht-

bildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Füh-

rerschein). 

 

Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Ren-

tenversicherung in Kitzingen 

Sie erhalten in der Auskunfts- und Beratungsstelle 
einen umfassenden Beratungsservice. Er erstreckt 

sich auf alle Fragen im Zusammenhang mit der Ren-

tenversicherung, beinhaltet Auskünfte und eine aus-

führliche Beratung. Stadtverwaltung Kitzingen Do. 

16. Januar 08:00 – 12:00 Uhr; 13:00 – 16:00 Uhr. 

Terminvereinbarung vormittags unter 

09321/203320. 

Eine Antragsaufnahme erfolgt, nach Terminvereinba-

rung, bei der Rentenversicherung in Würzburg oder 

in Ihrer VGem-Geschäftsstelle. 
 

 

Termine der Grundschule Kleinlangheim 

Mi. 22. Januar Eislauftag in Schweinfurt 

 

Jakobushausgespräch 

Bin dann mal kurz über den Tellerrand schauen - ein 

Jahr Kolumbien erleben. 

Im September 2012 begann für Franziska Winzig aus 

Großlangheim ein Reise ins Unbekannte. Sie lebte 

ein Jahr lang in Kolumbien und arbeitete dort freiwil-

lig mit Kindern und Jugendlichen aus ärmeren Ver-

hältnissen in einem Musikprojekt. Was sie in dieser 

Zeit von den Einheimischen und deren Kultur lernen 

durfte und was sie selbst dort bewirken konnte, das 

erzählt sie bei einem Jakobushausgespräch am 
Dienstag, 28. Januar um 19:30 Uhr, Jakobushaus, 

Großlangheim. 

 

Beratungsstelle Frau & Beruf – kostenlose Beratung 

für alle Frauen  

Auch im Jahr 2014 werden die Beratungen für Frau-

en aus dem Landkreis Kitzingen jeweils einmal im 

Monat im kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes in 

Kitzingen angeboten. Die Terminvergabe erfolgt un-
ter Telefon 0971 / 7236 -204. Informationen finden 

Sie auch auf www.frauundberuf-rsg.de. Die nächsten 

Beratungstermine für den Landkreis Kitzingen: 

14.01.2014 / 04.02.2014 / 11.03.2014 

 

Dorfschätze   -   Vorankündigung 

Abschlussbericht des Energiekonzeptes der Arbeits-

gemeinschaft Dorfschätze am Mittwoch, 05. Februar 

um 19:30 Uhr im Schützenhaus in Kleinlangheim, 

alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

17. Berufsbörse am 30. Januar von 09:00 bis 

19:00 Uhr, in der Staatliche Wirtschaftsschule Kitzin-

gen. Erstmals werden kostenlose Bewerbungsfotos 

von der Würzburger Medienakademie in Zusammen-

arbeit mit der Würzburger Kosmetikschule und René 

Lezard angeboten. Eingeladen sind alle interessierten 

Jugendlichen und ihre Eltern. Der Eintritt ist frei!  

 

Kreisjugendring Kitzingen 

WenDO – Kurs für Töchter und Mütter 2014 

Wir bieten Ihnen zwei gemeinsame Wochenenden 

für – Mutter und Tochter, Tante und Nichte, Oma 

und Enkelin – für 12 Mädchen zwischen 7 – 10 Jah-

ren und 12 Frauen. Der 1.Teil findet am Samstag, 22. 

Februar und Sonntag, 23. Februar, der 2.Teil findet 

am Samstag, 31. Mai und Sonntag, 01. Juni, in der 

Sporthalle des Arnim-Knab-Gymnasium in Kitzingen 

statt. Die Kosten belaufen sich auf 60 Euro für die 

Mädchen und 80 Euro für die Frauen Schriftliche 
Anmeldung bitte bis 01. Februar an den KJR Kitzin-

gen. 
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Yoga-Kurs für Kinder (4-teilig) 

Im Kinderyoga werden Körper-, Gleichgewichts-, 

Atem- und Konzentrationsübungen, Wahrnehmungs-

spiele sowie Entspannungsübungen mit Spaß auf 
eine phantasievolle und spielerische Weise vermit-

telt. Zielgruppe: Kinder von 6 bis 10 Jahren. Termine: 

01.02./15.02./01.03./15.03., Turnhalle des Armin-

Knab-Gymnasiums, Kitzingen. Mitzubringen: dicke 

Socken, bequeme Kleidung, Isomatte, Decke, Ge-

tränke und Pausenverpflegung; Kosten: 60,00 Euro, 

Anmeldeschluss: Freitag, 24. Januar 
 

Gitarrenkurs für Anfänger-Songs am Lagerfeuer 

Er wendet sich an Anfänger und vermittelt den Teil-

nehmern rasche Erfolgserlebnisse. Die wichtigsten 

Grundakkorde und Schlagtechniken werden erlernt 

und anhand bekannter aktueller Songs und Oldies 

einstudiert. Nach dem Kurs sind die Teilnehmer be-

reits in der Lage, eine Vielzahl bekannter Stücke (la-

gerfeuertauglich) zu begleiten.  

Ort: Geschäftsstelle des Kreisjugendrings, Alte Post-

straße 6, Kitzingen; Termine: ab Dienstag, den 18. 

Februar bis Dienstag, den 08. April; Uhrzeit: 18:30 

bis 19:15 Uhr; Zielgruppe: interessierte Jugendliche 

ab 14 Jahren, junge Erwachsene sowie Jugendgrup-

penleiter/innen; Kosten: 30,00 Euro 

Mitzubringen: Gitarre; Anmeldeschluss: Freitag, den 

07. Februar 

 
Termine Umweltstation Wildpark Sommerhausen 

* Auf Spurensuche im Winterwald 

* Die wilden Kreaturen vom Zeubelrieder Moor 

* Vom Rind zur Butter – alles über Milch 

* Mit dem GPS durch den Tierpark 
* Rund um´s Korn 

* So stark wie Pippi Langstrumpf!?  

* Lamatrekking mit anschließendem Basteln 

Nähere Informationen und Anmeldungen (spätes-

tens 2 Tage vorher) unter 09333/902810 oder 

www.tierparksommerhausen.de 

 

Steigerwald- Landschulheim - Einladung zur 

Informationsveranstaltung für Realschüler der 

10. Jahrgangsstufe 

Auch im Schuljahr 2014/2015 soll an der Schule 

eine „Profilklasse“ für gute Realschulabsolven-

ten eingerichtet werden. Für interessierte Real-

schüler findet am Donnerstag, 23. Januar, um 

16:00 Uhr in der Aula der Schule eine Informa-

tionsveranstaltung statt. Weitere Informationen 

gibt es unter www.lsh-wiesentheid.de. 

 

 

Annahmeschluss für das 

Februar  – Mitteilungsblatt 

ist Donnerstag, 23. Januar; 09:00 Uhr 

WIESENBRONNER TEIL 
 
Dankeschön 
Ein besonders herzlicher Dank ergeht an Frau Irma 

Schenk, und der Familie Siegmund Popp, den 

Spendern des Christbaumes in der Ortsmitte. 

 
Musik und Gesang zur Weihnachtszeit 
Am Sonntag, 22. Dezember um 16:00 Uhr stim-

men uns der Männergesangverein Wiesenbronn, 

der Posaunenchor sowie der Kirchenchor, musika-

lisch auf das Weihnachtsfest ein. Glühwein, alko-

holfreier Punsch und frischer Ulmer werden zum 

Selbstkostenpreis gereicht. Hierzu wird die gesam-

te Einwohnerschaft herzlich eingeladen. Über zahl-

reichen Besuch würden sich die gastgebenden 

Vereine sehr freuen. 

 

Noch einmal Party vor der stillen Nacht 
In der Sporthalle in Wiesenbronn findet am Mon-
tag, 23. Dezember die 7. ChristmasParty statt. 

Einlass ist ab 20:30 Uhr. DJ K.F. (Kai Flagge) sorgt 

wieder mit einem bunten Musik-Mix für Par-

tystimmung. Bestens ist auch für den kleinen Hun-

ger gesorgt.  

Der Eintritt beträgt 3 Euro. Auf Jugendschutz wird 

geachtet, bitte deshalb an die Erziehungsbeauftra-

gung denken. 

 

 

Einsammlung der Christbäume  
Die Christbäume von Weihnachten 2013 werden 

am Sonntag, 05. Januar, durch den Burschenver-

ein Wiesenbronn, eingesammelt. Spenden für ei-

nen guten Zweck sind gerne willkommen. 

 

Natur- und Wanderfreunde Geisberg Steigerwald 
Wiesenbronn 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Sonntag, den 12. Januar im Feuerwehrhaus. 

Beginn ist um 13:30 Uhr. Im Anschluss an den offi-

ziellen Teil werden Bilder gezeigt. 

 

Gemeinsamer Mittagstisch 
Zum gemeinsamen Mittagstisch am Donnerstag, 
16. Januar in den Weingasthof „Schwarzer Adler“ 

wird herzlich eingeladen. Wer teilnehmen möchte, 

meldet sich bitte bei Fam. Neubauer (Tel.: 232), 
Hildegund Wilhelm (Tel.: 6483) oder Doris Paul (Tel.: 

99897). Es besteht die Möglichkeit sich abholen zu 

lassen. Falls dies gewünscht wird, bitte ebenfalls 

bei der Anmeldung mit angeben. 
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Sehr geehrte Wiesenbronner Mitbürgerin-

nen und Mitbürger, liebe Jugend! 

 
Wieder einmal stehen wir am Ende eines ereignisrei-

chen Jahres. Dankbar dürfen wir zurückschauen auf 

all` das, was gewesen ist. Was in unserem Dorf pas-
sierte, worüber wir uns gefreut – aber auch worüber 

wir uns geärgert haben.  

Und dann schauen wir auf das neue Jahr 2014. Was 

mag es uns bringen? Was alles wollen wir im nächs-

ten Jahr schaffen? Was kommt auf uns zu? Was wird 

sich ändern? Auf was dürfen wir uns im neuen Jahr 

freuen? 

In der Gemeinde hat sich einiges getan.  

So sind beispielsweise die Ausschreibungen zum 

Ausbau des bisherigen Flurweges „Schillergasse“ als 

Zufahrtstrasse zur Siedlung „Am Geisberg“ und die 

Verbesserung der „Lötschengasse“ eingetaktet. 

Wenn alles gut läuft, wird dort nach Ostern mit dem 
Bau begonnen. Die Bauzeit beträgt ca. 8 Monate. Ich 

hoffe, dass die Bauphase ohne Komplikationen ver-

läuft und diese Verbesserung allen Beteiligten zum 

Nutzen ist.  

Natürlich haben uns im vergangenen Jahr die Kläran-

lage, und besonders die Werte der eingeleiteten 

Frachten, immer wieder beschäftigt. Die vom Was-

serwirtschaftsamt vorgeschriebenen Grenzwerte 

konnten wir leider nicht immer einhalten. Deswegen 

ergeht hier nochmals meine dringlichste Aufforde-

rung an alle Einwohner, äußerst überlegt mit dem 

umzugehen, was Sie der Kläranlage zumuten. Vielen 

Dank dafür, es wird auch Ihren Geldbeutel schonen!  
Verschiedene Ausbauversionen wurden dem Land-

ratsamt und dem Wasserwirtschaftsamt vorgelegt. 

Wir wollen und müssen weiterhin Probenahmen 

durchführen und Überlegungen anstellen, wie wir 

unsere Kläranlage entlasten können. Letztlich wer-

den wir entscheiden müssen, welche Anlage mit 

welchen Kosten für Wiesenbronn die beste Lösung 

darstellt. Und auch wie diese Kosten verteilt werden 

sollen. 
 

Der Energienutzungsplan, den die Gemeinde im 

Rahmen der Dorfschätzegemeinschaft erstellen ließ, 

wird am 5. Februar vorgestellt. Bitte beachten Sie 

dazu Tagungsort und Zeitpunkt im Mitteilungsblatt. 
 

Der Eingangsbereich am Friedhof wurde barrierefrei 

gestaltet, damit auch die, die mit Gehhilfen, Rollato-

ren und Kinderwägen unterwegs sind, einen guten 

und sicheren Zugang haben. Die Friedwiese, welche 

links von der Aussegnungshalle angelegt ist, kann ab 

sofort genutzt werden. 

Im Dorf selbst wurden viele kleinere und größere 

Verbesserungen und Verschönerungen vorgenom-

men. So ist der Dorfrundgang fertig geworden. Zu 

diesem gibt es auch ein Faltblatt, das über die ver-

schiedenen historischen Gebäude informiert. Und 

auch die Eich ist mit neuen Tafeln ausgestattet wor-

den. Schauen Sie sich mal darin um! 

Darüber hinaus möchte ich Sie alle, wie jedes Jahr, 

bitten mir Schwachstellen aufzuzeigen. Wir wollen 
für die Einwohner ein lebens- und liebenswerter Ort 

bleiben, wie auch für unsere Gäste das beste Bild 

abgeben. 
 

Der dritte Bauabschnitt im Geisberg wird überplant, 

damit wir nach den neuesten, natürlich auch ener-
giesparendsten Möglichkeiten verfahren, und mo-

derne Bauplätze anbieten können.  

Darüber hinaus wird im Augenblick das Leerstands-

kataster fertiggestellt. Sie alle wissen, dass auch der 

Wiesenbronner Altort nicht von Leerständen befreit 

bleibt. Im Gegenteil, es werden immer mehr. Dem 

will der Gemeinderat entgegenwirken.  

Wir sind am Ende der Dorferneuerungsmaßnahmen 

über das Amt für Ländliche Entwicklung angelangt. In 

den kommenden Wochen werden wir diese, über 3 

Jahrzehnte dauernde Maßnahme, abschließen. Diese 

war für ganz Wiesenbronn eine sinnvolle und gute 

Entwicklung.  
Wir wollen aber auch in ein neues Förderprogramm 

eintreten. Hierzu sind erste Weichen gestellt.  
 

Auch feiern wollen wir im nächsten Jahr wieder! 

Zunächst aber mein Dank an alle die, die mitgeholfen 

haben, dass die vielen Festlichkeiten, die wir mit 

Gästen aus Nah und Fern während des Jahres feiern 
durften und konnten, alle gut verlaufen sind. Dies ist 

ein Beweis dafür, dass das Engagement und der Spaß 

an der Mithilfe und Mitarbeit in den Vereinen und 

Gruppierungen in unserer Dorfgemeinschaft eine 

wichtige Rolle spielen. Das freut mich sehr und ich 

hoffe, dieses Denken und Tun lässt nicht nach. 

Mein ausdrücklicher Dank gilt deswegen an aller 

erster Stelle den Vereinsvorsitzenden und all den 

Mitgliedern, die sich zum Wohle ihres jeweiligen 

Vereins oder ihrer Gruppierung und damit einmal 

mehr zum Wohle des ganzen Dorfes einsetzen. Die 

Vereinsarbeit liegt der Gemeinde, dem Gemeinderat 

und mir als Bürgermeisterin sehr am Herzen und wir 
alle werden sie fördern, wo wir nur können. Hier 

dürfen auch unsere Kameraden bzw. Kameradinnen 

der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenbronn für ihren 

vorbildlichen Einsatz am Nächsten nicht vergessen 

werden. 

Schön ist, dass sich in immer mehr Vereinen auch die 

Jugend eingebunden fühlt und aktiv mitgestaltet. 

Euch allen ein herzliches „Vergelt`s Gott“ und „Wei-

ter so!“ 
 

Und ein besonderes Highlight wird im nächsten Jahr 

in Wiesenbronn gefeiert. Der „Kreisheimattag“! Er 

findet am Sonntag, dem 7. September statt und Je-
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der – Jede ist aufgerufen sich zu beteiligen. Sehen Sie 

sich dazu das aktuelle Mitteilungsblatt an. 
 

Schön ist, dass Gewerbe, Handwerk, Tourismus, 

Weinbau und Landwirtschaft florieren. Natürlich 

auch, dass damit Arbeitsplätze im Ort angeboten 

werden können. Hier sichere ich weiterhin Unter-

stützung zu.  

Die ehrenamtliche Tätigkeit in Wiesenbronn gilt es 

gesondert anzusprechen. Gleich für welches Klientel 

und in welcher Sparte – hier wird eine ganz hervor-
ragende Arbeit geleistet. Für diese bedanke ich mich 

persönlich ganz besonders herzlich. 

Dank sei ebenfalls gesagt, an alle die sich um die 

gestalterische Vielfalt an unseren Häuserfassaden 

und Straßen- sowie Wegerändern bemühen.  

Es ist das Aushängeschild einer Gemeinde, gut ge-

pflegtes Äußeres zu zeigen.  

Nicht vergessen will ich die Gesangs- und Musik-

gruppen, welche unser Dorf immer wieder mit ihren 

Darbietungen bereichern und uns auch außerhalb 

repräsentieren. Hier kommt viel Lob zurück, das ich 

gerne weitergebe. 
 

Letztendlich weiß ich, dass sich viele Gemeindeglie-

der im Hintergrund einsetzen und positiv auf die 

Dorfgemeinschaft wirken. Ihnen rufe ich ein herzli-

ches „Vergelt`s Gott“ zu. 
 

Liebe Wiesenbronner, 

ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

ein paar ruhige Tage, einen guten Beschluss sowie 

Gesundheit und Gottes Segen für das kommende 

Jahr. 

Ihre Doris Paul 

Bürgermeisterin 
 

Zum Schluss einige Worte zum Nachdenken: 
 

Der Herr gab dir zwei Hände. 

Die eine Hand für dich, 

die andere für deine Mitmenschen: 

zum Helfen, zum Trösten, 

zum Lindern der Not. 

Dort, wo Elend herrscht, 

Not und Verzweiflung, 

ermüde nicht und hilf! 

Der Herrgott lohnt es dir reichlichst! 
Und ich sage dir ein „Vergelt`s Gott“. 

______________________________________________________________________________________________ 
 
Männergesangverein Wiesenbronn 

Zur Generalversammlung des Männergesangvereins 

Wiesenbronn am Freitag, 31. Januar um 19:30 Uhr im 

Weingasthof Neubauer werden alle Mitglieder und 

Freunde des Vereins herzlich eingeladen. 

Der Vorstand 

 

Informationen des bevollmächtigten Bezirksschorn-

steinfegers   -   An alle Hauseigentümer und Mieter von 

Wiesenbronn 

In den Monaten Januar und Februar 2014 werde ich im 

Auftrag der Regierung in Wiesenbronn die turnusmäßige 

Feuerstättenschau vornehmen. 

Außer dem informiere und berate ich Sie zur richtigen 

Lagerung und Heizen mit dem Brennstoff Holz. An-

schließend findet eine Überprüfung des Feuchtegehaltes 

von Brennholz statt. 

Ich bitte daher um Zutritt zu allen Räumen, in denen 
sich eine Feuerstätte und ein Kamin, gleich welcher Art, 

befinden. Die Feuerstättenschau dient der Brandsicher-

heit und muss vom bevollmächtigten Bezirksschorn-

steinfeger durchgeführt werden. 

Ich bitte um Ihr Verständnis und stehe Ihnen jederzeit 

gerne für feuerungstechnische Fragen zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen - und zum Glück gibt´s den 

Kaminkehrer! 

Rudolf Sterk, Bezirkskaminkehrermeister, Roßgasse 76, 

97320 Großlangheim, Tel.: 09325/99920 
 

 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wiesenbronn „Zum 

Heiligen Kreuz“ 

So. 22. Dez.  09:00 Uhr Gottesdienst, 

Kindergottesdienst 

16:00 Uhr Musik und Ge-

sang zur Weihnachtszeit 

Die. 24. Dez. Heiliger Abend 

  16:00 Uhr Krippenspiel, Jungbläser 

  19:00 Uhr Christvesper, Kirchenchor, Po-
saunenchor 

Mi. 25. Dez. 1. Weihnachtstag 

   10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

Do. 26. Dez. 2. Weihnachtstag 

   09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

So. 29. Dez. 09:00 Uhr Gottesdienst 

Die. 31. Dez. 19:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 

mit Posaunenchor 

Mi. 01. Jan. 19:00 Uhr Gottesdienst zu Neujahr 
Mo. 06. Jan. 09:00 Uhr Gottesdienst zu Epiphanias mit 

Aussendung der Sternensinger 

06. – 11. Jan. Spangenberg-Kleidersammlung 
 

Die Sternsinger kommen am 06. Januar nach dem Got-

tesdienst. 

 

Termine im Dezember / Januar 

Dezember 

Do. 19. Dez. 12:00 Uhr, gemeinsamer Mittagstisch, 
„Zur Becka“ 

So. 22. Dez. 16:00 Uhr Adventssingen im Seegarten 
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Mo. 23. Dez. 20:00 Uhr, Christmas-Party, Sportverein 

Wiesenbronn, Sporthalle 

Di. 31. Dez. 24:00 Uhr Neujahrswünschen, Ortsmitte 
 

Januar 

Fr. 03. Jan. 20:00 Uhr Stammtisch der Burschen, 

Gasthaus „Zur Becka“, Burschenschaft 

So. 05. Jan. Einsammeln der Christbäume, Bur-
schenverein 

Mo. 06. Jan. 14:00 Uhr, Generalversammlung Schüt-

zenverein, Schützenheim 

06.01.-11.01. Kleidersammlung Fam. Prechtl 

So. 12. Jan. 13:30 Uhr Generalversammlung Natur- 

und Wanderfreunde, FFW-Gerätehaus 

Do. 16. Jan. 19:30 Uhr, Generalversammlung Wein-

bauverein, Schützenheim 

Sa. 18. Jan. 20:30 Uhr Country-Abend mit Line-
Dance, Sportverein Wiesenbronn 

Mo. 20. Jan. 20:00 Uhr Generalversammlung Bur-

schenschaft, Gasthaus „Zur Becka“ 

Mi. 22. Jan. 19:00 Uhr ökum. Gottesdienst „Einheit 

der Christen, Pfarrgemeinde, Evang. Kir-

che Kleinlangheim 

Sa. 25. Jan. 14:30 Uhr, 9er-Fest: 9 Winzer sehen Rot, 

Die Neuner, Beginn im Seegarten 

Die. 28. Jan. 19:00 Uhr Kochkurs (Anmeldung erfor-

derlich) Landfrauen, FFW-Gerätehaus 
Do. 30. Jan. 19:30 Uhr Jagdversammlung, Jagdge-

nossenschaft, Landhotel Neubauer 

Fr. 31. Jan. 19:30 Uhr Generalversammlung Män-

nergesangverein, Landhotel Neubauer 
 

Sicherheit im Fußgänger- und Straßenverkehr 

Die Gemeinde Wiesenbronn bittet die Hausbesitzer, ihre 

Hecken und überhängenden Bewuchs soweit zurück zu 
schneiden, dass Fußgänger nicht behindert werden. 

Straßenleuchten und Straßennamensschilder sollen 

ebenfalls vom Bewuchs frei gehalten werden. Des Wei-

teren wird darauf hingewiesen, dass das Parken der 

Autos nur auf dafür vorgesehenen Parkflächen erlaubt 

ist, so dass der Straßenverkehr und die Fußgänger nicht 

behindert werden. Bitte denken Sie an Ihre eigene Si-

cherheit! 

 

Dorfplaner 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, welche vor-

haben, zu bauen, zu renovieren, Anregungen suchen wie 

man das eigene Heim gestalten und umgestalten kann, 

können sich Hilfe und Unterstützung bei unserem Dorf-

planer, Herrn Architekt Dag Schröder, holen. 

Für eine Terminvereinbarung und weitere Informatio-

nen, setzen Sie sich bitte mit der Bürgermeisterin, 

Tel.: 09325/99966, in Verbindung. 

 

Anträge Gemeinderatssitzung 

Annahmeschluss für Anträge, die in der nächsten Ge-

meinderatssitzung (14. Januar) behandelt werden sol-

len, ist Montag, der 06. Januar! 
 

Es wird darum gebeten Bauanträge mindestens 

2 Wochen vor dem Sitzungstermin bei der Gemeinde 

einzureichen. Die Unterlagen werden dem Ortsplaner 

Dag Schröder, zur Einsichtnahme und eventuellen Bera-

tung, vorgelegt. Die Anträge können so schneller geprüft 

und zeitnah an das Landratsamt weitergegeben werden. 

 

Protokolle Gemeinderatsitzung 

Die Protokolle der öffentlichen Gemeinderatssitzungen 

hängen im Amtskasten zur Information aus. Sie können 

auch im Internet unter www.wiesenbronn.de, Bür-

gerservice; Gemeinderat-Info, eingesehen werden. 
 

Weitere Hinweise im Gemeindeaushang am ehem. Leh-

rerwohnhaus, Hauptstr. 8! 

 

Letzter Termin für Holzbestellungen / Holzstrich  

Wer noch Holz aus dem Gemeindewald möchte, sollte 

dies bis zum 31. Dezember 2013 bestellen. Danach kön-

nen keine Bestellungen mehr entgegengenommen wer-

den. 

Der Termin für den Holzstrich wird zu gegebener Zeit 
bekannt gegeben. Auf Grund der Witterungsverhältnisse 

können wir im Augenblick noch keinen fixen Zeitpunkt 

festlegen. 

 

Bürgerservice 
Container für Papier, Elektrokleingeräte, Toner, Kor-

ken etc. am Festplatz / Bauhof: 

Einwurfzeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 

sowie   von 14:00 - 19:00 Uhr 

Samstag  von 09:00 - 13:00 Uhr 

Auf die Einhaltung dieser Zeiten wird hingewiesen. 

Gelbe Säcke, Restmüll- und Grüngutsäcke 

gibt es im Rathaus während der Dienststunden der 

Bürgermeisterin. 

Häckselplatz 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch  von 13:00 – 18:00 Uhr 

Samstag  von 10:00 – 16:00 Uhr 

 

Kreisheimattag am 07. September 2014 

in Wiesenbronn 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Vereinsmitglie-

der, Gewerbetreibende, Organisationen, Gruppierun-

gen, Musikgruppen und natürlich auch Kinder! 
 

Wie bereits mehrmals angekündigt, findet der nächs-

te Kreisheimattag am 07.09.2014 in Wiesenbronn 

statt. Nach den beiden Events „Wiesenbronn live“, ist 

dies eine gute Gelegenheit wieder unser gesamtes 

Dorf, vielen Gästen zu zeigen. Das was wir haben, 
und das was wir können! 
Alle sind aufgerufen sich zu beteiligen! 
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Der folgende Frage- bzw. Antwortbogen ist bis zum 

15. Januar an die Gemeinde zurückzugeben! Dann 

können erste Sortierungsgespräche stattfinden.  

Zur Information und Ideengebung hängt das Pro-

gramm von 1999 im Amtskasten (Hauptstraße 8) aus. 
 

Ein Treffen aller Beteiligten findet am 04. Februar um 

19:30 Uhr im Rathaus statt. Bitte merken Sie sich 

diesen Termin schon jetzt vor. 

 

Ein Werbebeitrag von 20,-- € ist vorgesehen. 
 

Ich freue mich auf Ihre Ideen und bedanke mich 

schon heute für Ihre Beteiligung. 

Ihre Doris Paul, 1. Bürgermeisterin 

 

 

______________________________________________________________________________________________ 
 

FRAGE- / ANTWORTBOGEN 
 
 

Name und Adresse:_____________________________________________________________ 
 
 
 

Ort der Veranstaltung:__________________________________________________________ 
 

_____________________________________________________________________________ 
 
 

Tel.Nr./ E-Mail:________________________________________________________________ 
 
 

Art des Beitrages:______________________________________________________________ 
 

_____________________________________________________________________________ 
 

_____________________________________________________________________________ 
 
 

Uhrzeit:______________________________________________________________________ 
z.B. für Vorführungen, Vorträge (zur vollen oder halben Stunde) 
 
 

Thema:_______________________________________________________________________ 
(Bitte auch an Kinderprogramm denken!) 
 
 

Weitere Angebote:_____________________________________________________________ 
(Essen und Trinken, etc.) 
 

_____________________________________________________________________________ 
 

Bitte ordnen Sie sich einer Rubrik zu. 

Landwirtschaft, Weinbau, Obstbau    ☐ 

Gewerbe, Handwerk      ☐ 

Gastronomie       ☐ 

Verein        ☐ 

Gruppierung, Organisation     ☐ 


